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Mitteldeutscher Rundfunk (26.10.2009)

In seinem Nonkonformismus wurde er mit Glenn Gould verglichen, Peter Cossé

nannte ihn einen "Sprengstoffspezialisten": der Wiener Pianist Friedrich Gulda

(1930-2000). Gulda legte sich lustvoll mit dem kulturellen Establishment an,

profilierte sich mit eigenwilligen Interpretationen eines bemerkenswert breiten

Repertoires, unternahm sogar zeitweise skurrile Ausflüge in den Jazz. Obwohl er zu

den bedeutenden Pianisten des letzten Jahrhunderts zählt, liegt eine ganze Reihe

Aufnahmen mit ihm noch unveröffentlicht in den Archiven. Darunter waren bislang

auch solche, die in den 1950er-Jahren bei RIAS Berlin entstanden. Von Mozart bis

Prokofjew reicht die Skala der Solostücke und Konzerte, die nun auf vier CDs

erschienen sind.
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